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1 Kennzahlen der Bezirksamter
1.1 Organisations- und Aufgabenstruktur

Seit dem 1. Februar 2007 sind die Bezirksdmter gleichartig in drei fachliche Dezernate sowie das De-
zernat Steuerung und Service gegliedert. Die Aufgabenbereiche entsprechen dieser Gliederung. Der
Aufgabenbereich ,Steuerung und Service" ist in vier Produktgruppen aufgeteilt. Dabei sind ,Bezirks-
Ubergreifende IT-Angelegenheiten” zentral in der PG 217.04 beim Bezirksamt Hamburg-Nord angesie-
delt, weil sie dort wegen ihrer Bedeutung eine eigene Produktgruppe rechtfertigen. Jeweils eine eigene
Produktgruppe bilden aus diesem Grunde auch die in anderen Bezirksamtern zentral wahrgenommenen
Aufgaben PG 222.02 ,Hamburg Service“, PG 210.03 ,Hilfen nach dem Betreuungsgesetz“, PG 215.05
LStraffalligen- und Gerichtshilfe*, PG 223.05 ,Eingliederungshilfe*, PG 208.05 ,Zentrales Programm be-
zirklicher Sportstattenbau” sowie PG 212.06 ,Zentrales Programm Investitionen Markte".

Bezirksamt
Dezernat Dezernat Dezernat Dezernat
Steuerung und Service Birgerservice Soziales, Jugend und Wirtschaft, Bauen und
Gesundheit Umwelt
Aufgabenbereich Aufgabenbereich Aufgabenbereich Aufgabenbereich
Steuerung und Service Birgerservice Soziales, Jugend und Wirtschaft, Bauen und
Gesundheit Umwelt
AB Bezeichnung: AB Bezeichnung: AB Bezeichnung: AB Bezeichnung:
Epl. 1.2 - 205 Epl. 1.2 - 206 Epl. 1.2 -207 Epl. 1.2 - 208
Epl. 1.3 - 209 Epl. 1.3 =210 Epl. 1.3 -211 Epl. 1.3-212
Epl. 1.4-213 Epl.1.4-214 Epl. 1.4-215 Epl. 1.4-218
Epl. 1.5-217 Epl. 1.5-218 Epl. 1.5-219 Epl. 1.5-220
Epl. 1.6 - 221 Epl. 1.6 - 222 Epl. 1.6-223 Epl. 1.6-224
Epl. 1.7 - 225 Epl. 1.7 -226 Epl. 1.7-227 Epl. 1.7-228
Epl. 1.8 - 229 Epl. 1.8 - 230 Epl. 1.8 -231 Epl.1.8-232
Produkigruppe .01 Produkigruppe .01 Produktgruppe 01 Produktgruppe .01
Steuerung und Service (D1) Einwohner- und Soziale Hilfen (GS) Stadt- und
Personenstandswesen Landschaftsplanung (SL)
(EA, ST)
Produktgruppe .02 Produktgruppe 210.03 Produktgruppe .02 Produktgruppe .02
- Hilfen nach dem ; : ;
Zentraler Ansatz Bezirksamt Sozialraummanagement Bauaufsicht und Wiri-
Betreuungsgesetz (AHB) (SR) schaftsfrderung (WBZ)
Produkigruppe .03 Produktgruppe 222 .02 Produktgruppe .03 Produkigruppe .03
Zentraler Ansatz Bezirks- Ha""b:ﬁ_lge“"m Jugend-, Familienhilfe (JA)| Management des &ffentli-
versammiung ( ) chen Raumes (MR)
Produkigruppe 217.04 Produktgruppe .04 Produktgruppe .04
Bezirksubergreifende IT- Gesundheit (GA) Verbraucherschutz, Gewer-
Angelegenheiten (N/1TB) be, Umwelt (V3)
Produktgruppe 215.05 Produktgruppe 208.05
Straffalligen- u. Zentrales Programm bez.
Gerichtshilfe (E/SG) Sportstéttenbau
Produkigruppe 223.05 Produkigruppe 212.06
Eingliederungshilfe Zentrales Programm Investi-
(WIEH) tionen Markte




1.2 Kennzahlen Aufgabenbereich Steuerung und Service

1.2.1 Produktgruppe Steuerung und Service (D1)

Z1: Steuerungs- und Serviceleistungen sind effizient erbracht. (K3 und K4)

Kennzahl Bezeichnung
Personalkosten der PG Steuerung und Service im Verhéltnis zu den Personalkos-
BS_D1_003 )
- = ten des Einzelplans
BS D1 004 Personalkosten der PG Steuerung und Service pro VZA des Einzelplans

Bezeichnung der Kennzahl

Personalkosten der PG Steuerung und Service im Verhaltnis zu
den Personalkosten des Einzelplans

Ordnungskennziffer

BS_D1_003

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Zielerreichung orientiert sich an den eingesetzten Ressourcen
in Form von Personalkosten. Das Ergebnis korrespondiert mit
dem Verwaltungsgemeinkostenzuschlag und ermdglicht im Be-
darfsfall einen Quervergleich.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Personalkosten stellen das Kernbudget der Bezirksverwaltung
dar. Demzufolge sind sie fur die interne und externe Rechnungsle-
gung gleichermafen steuerungsrelevant. Dabei dokumentiert die
oben genannte Kennzahl den Personalkostenanteil, der durch in-
terne Produkte gebunden wird.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Summe der Personalkosten der PG Steuerung und Service /
Summe der Personalkosten des Einzelplans

(1. Planwerte laut Bl — Ergebnisbericht + bekannte unterjah-
rige Sollverdnderungen

(2. Ist-Werte laut Bl — Ergebnisbericht)

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Personalkosten der PG Steuerung und Service pro VZA des Ein-
zelplans

Ordnungskennziffer

BS_D1_004

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Zielerreichung orientiert sich an den eingesetzten Ressourcen
in Form von Personalkosten. Im Ergebnis wird als Indikator fiir die
Zielerreichung ein Kostenanteil je Mitarbeiter/-in EUR ausgewie-
sen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Personalkosten stellen das Kernbudget der Bezirksverwaltung
dar. Demzufolge sind sie fur die interne und externe Rechnungsle-
gung gleichermal3en steuerungsrelevant. Dabei dokumentiert die
obengenannte Kennzahl den Personalkostenanteil der Intendanz
je Mitarbeiter/-in.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Summe der Personalkosten der PG Steuerung und Service /
Summe VZA des Einzelplans

(1. Planwerte laut Bl — Personalkosten gem. Ergebnisbericht
+ bekannte unterjahrige Sollveranderungen / VZA gem.
VZA Bericht + bekannte unterjahrige Sollveranderungen)




(2. Ist-Werte laut Bl — Personalkosten gem. Ergebnisbericht /
VZA gem. VZA Bericht)

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Kleinere Bezirksamter (BA Bergedorf, BA Harburg) haben eine
verhaltnismafiig groRere Intendanz, da bestimmte Leistungen
auch bei kleinerem Personalkdrper vorgehalten werden missen.

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

1.2.2 Produktgruppe Bezirksubergreifende IT-Angelegenheiten (N/ITB)

Z1: Betrieb und Support der in der Bezirksverwaltung eingesetzten und selbst finanzierten IT-
Fachverfahren einschlieRBlich Basis-Infrastruktur der bezirklichen Bildschirmarbeitsplatze sind
gesichert. (K1 und K2, K6)

Kennzahl Bezeichnung

BS ITB 001 Anzahl der Bildschirmarbeitsplatze

BS ITB 002 IT-Betriebsaufwand je Bildschirmarbeitsplatz
BS_ITB_006 Betreute Bildschirmarbeitsplatze je VZA

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der Bildschirmarbeitsplatze

Ordnungskennziffer

BS_ITB_001

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kenntnis der Anzahl der vorhandenen Bildschirmarbeitsplatze
ist wesentlich, um Betriebs- und Supportleistungen und die daftr
erforderlichen Ressourcen sicherzustellen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Steuerungsrelevanz bezieht sich maR3geblich auf die nachfol-
genden Kennzahlen ,IT-Betriebsaufwand je Bildschirmarbeits-
latz* und ,Betreute Bildschirmarbeitsplatze je VZA*. Aus einer An-
derung der Anzahl der Bildschirmarbeitsplatze resultieren entspre-
chende Handlungsbedarfe bei den Betriebsaufwendungen und
Vollzeitdquivalenten. Die Bildschirmarbeitsplatze sind Vorausset-
zung zur Aufgabenerfillung in der gesamten Bezirksverwaltung
und nicht unmittelbar durch N/ITB beeinflussbar.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Entfallt, da absolute Kennzahl.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

Laufend, letzte Zahlung im Jahr ist abrechnungswirksam fir das
Folgejahr.

Anmerkungen / Erlauterungen

Betrifft ausschliefRlich Bezirksamt HH-Nord.

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

IT-Betriebsaufwand je Bildschirmarbeitsplatz

Ordnungskennziffer

BS_ITB_002

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Mit den zur Verfiigung stehenden Kostenerméachtigungen muss
der Betrieb der Bildschirmarbeitsplatze und Fachanwendungen

aufrechterhalten werden sowie erforderliche Unterstiitzungsleis-
tungen vorgehalten werden.




Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

(Erhebliche) Veranderungen haben unmittelbaren Einfluss auf die
eingesetzten Ressourcen (Finanzen, Personal) und sind daher
steuerungsrelevant.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

IT-Betriebskosten

(Bl — ErgBericht: Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit* -+
Anzahl Bildschirmarbeitsplatze)

* ohne Beriicksichtigung der Erlose aus haushaltsrelevanter Ver-
rechnung fur die Umlage ITB auf die Bezirke, der Personalkosten
und der Aufwendungen im Zusammenhang mit Projekten

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Betrifft ausschlieRlich Bezirksamt HH-Nord.

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Betreute Bildschirmarbeitsplatze je VZA

Ordnungskennziffer

BS_ITB_006

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Mit den zur Verfigung stehenden Personalressourcen muss der
Betrieb der Bildschirmarbeitsplatze und Fachanwendungen auf-
rechterhalten sowie erforderliche Unterstiitzungsleistungen vorge-
halten werden.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

(Erhebliche) Veranderungen haben unmittelbaren Einfluss auf die
eingesetzten Ressourcen und sind daher steuerungsrelevant.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl Bildschirmarbeitsplatze +~ VZA PG ITB

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

Quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Betrifft ausschlieRlich Bezirksamt HH-Nord.

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl




1.3 Kennzahlen Aufgabenbereich Blrgerservice
1.3.1 Produktgruppe Einwohner- und Personenstandswesen (EA, ST)

Z1: Rechtsnormen des Einwohnerwesens unter besonderer Beachtung des Aspekts der Kun-
denorientierung sind umgesetzt (K1, K3, K7).

Kennzahl Bezeichnung

BS _EAS 001 Ausgestellte Personaldokumente

BS EAS 003 Erteilte Aufenthaltstitel

BS_EAS_007 Durchschnittliche Wartezeit der Terminkunden im Fachbereich Einwohnerdaten

Bezeichnung der Kennzahl

Ausgestellte Personaldokumente

Ordnungskennziffer

BS_EAS_001

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Identitdtsdokumente stellen die Grundlage des staatlichen und
nichtstaatlichen Rechtsverkehrs dar. Es besteht fur alle deutschen
Staatsangehdrigen eine gesetzlich vorgeschriebene Ausweis-
pflicht. Die bedarfsgerechte Versorgung der Bevolkerung mit Per-
sonaldokumenten ist eine Kernaufgabe des Fachbereichs.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die hohe Fallzahl ausgestellter Personaldokumente bindet einen
grofl3en Anteil der im Fachbereich eingesetzten Personalressour-
cen. Dauerhafte Veranderungen der Nachfrage haben somit er-
heblichen Einfluss auf die Personalausstattung und sind daher un-
mittelbar steuerungsrelevant.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl aller ausgestellten Personaldokumente, d.h. alle Personal-
ausweise, Reisepéasse, Kinderreisepasse einschl. der vorlaufigen
Dokumente hierzu

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Erteilte Aufenthaltstitel

Ordnungskennziffer

BS_EAS_003

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Mit der Erteilung von Aufenthaltstiteln werden die gesellschaftspo-
litischen Grundsétze der Zuwanderung und des Aufenthalts ge-
maf Aufenthaltsgesetz umgesetzt.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Veranderungen der Fallzahlen beeinflussen die zur Aufgabener-
fullung erforderliche Personalressource und sind daher steue-
rungsrelevant.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der erteilten Aufenthaltstitel

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl




Bezeichnung der Kennzahl

Durchschnittliche Wartezeit der Terminkunden im Fachbereich
Einwohnerdaten

Ordnungskennziffer

BS_EAS_007

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Wartezeit bis zur Erledigung der gewiinschten Dienstleistung
stellt einen der wichtigsten Parameter fur die Kundenzufriedenheit
dar.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Dauer der Wartezeit der Terminkunden korreliert mit der ein-
gesetzten Personalressource und dem bereitgestellten Terminvo-
lumen.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Durchschnittliche Wartezeit je Terminkunde

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

In Planung ist, dass ab 2021 die Dienststellen einheitliche Aufruf-
anlagen nutzen.

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Z2: Rechtsvorschriften des Personenstandswesens incl. der Versorgung der Bevdlkerung und
der staatlichen Stellen mit beweiskraftigen Dokumenten und die Vorhaltung von Registern mit
personenbezogenen Daten sind sichergestellt (K4-K6).

Kennzahl Bezeichnung

BS EAS 004 Geburtsbeurkundungen

BS EAS 005 Sterbefallbeurkundungen

BS_EAS 006 Anmeldungen zur Eheschlie3ung
Bezeichnung der Kennzahl Geburtsbeurkundungen
Ordnungskennziffer BS_EAS 004

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die ordnungsgemafe Beurkundung der Neugeburten gewéhrleis-
tet die Beweiskraft des Geburtenregisters. Das Register dient mit
der Erstellung verlasslicher personenbezogener Daten als weitrei-
chende Grundlage staatlichen Handelns. Die Bevdlkerung kann
nur auf der Grundlage des Registers mit beweiskraftigen Doku-
menten versorgt werden.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Beurkundung von Personenstandsfallen, die daraus folgende
Fortfiihrung der Register und die Urkundenausstellung bindet den
wesentlichen Anteil an Personalressource im Standesamt. Jede
Anderung der Fallzahlen, z.B. durch Erweiterung von Geburtsklini-
ken, Einrichtung von Geburtshdusern usw. wirkt sich unmittelbar
auf den Personalbedarf aus und ist somit erheblich steuerungsre-
levant.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der Geburtsbeurkundungen, d.h. Anzahl der Kinder, die im
Bezirk geboren sind sowie Nachbeurkundungen von Geburten im
Ausland

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl




Bezeichnung der Kennzahl

Sterbefallbeurkundungen

Ordnungskennziffer

BS_EAS_005

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die ordnungsgemafe Beurkundung der Sterbefélle gewéhrleistet
die Beweiskraft des Sterberegisters. Das Register dient mit der
Erstellung verlasslicher personenbezogener Daten als weitrei-
chende Grundlage staatlichen Handelns. Die Bevdlkerung kann
nur auf der Grundlage des Registers mit beweiskraftigen Doku-
menten versorgt werden.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Beurkundung von Personenstandsfallen, die daraus folgende
Fortfiihrung der Register und die Urkundenausstellung bindet den
wesentlichen Anteil an Personalressource im Standesamt. Jede
Anderung der Fallzahlen, z.B. durch Erweiterung von Seniorenhei-
men, Einrichtung von Hospizen usw. wirkt sich unmittelbar auf den
Personalbedarf aus und ist somit erheblich steuerungsrelevant.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der Sterbefallbeurkundungen, d.h. alle Verstorbenen im
Bezirk sowie Nachbeurkundungen von Sterbeféllen im Ausland

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Anmeldungen zur EheschlieBung

Ordnungskennziffer

BS_EAS_006

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Bei der Anmeldung der Eheschliel3ung werden nach internationa-
lem Privatrecht die Ehefahigkeit der Verlobten sowie die ge-
winschte Namensfihrung gepruft. Die erfolgreiche Prifung ge-
wahrleistet die rechtssichere Schlielfung der Ehe. Das Eheregister
dient mit der Erstellung verlasslicher personenbezogener Daten
als weitreichende Grundlage staatlichen Handelns. Die Bevdlke-
rung kann nur auf der Grundlage des Registers mit beweiskrafti-
gen Dokumenten versorgt werden.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die an das Standesamt der Meldeanschrift gebundene Anmel-
dung der EheschlieRung, die daraus folgende Erstellung und Fort-
fuhrung der Register und die Urkundenausstellung bindet den we-
sentlichen Anteil an Personalressource im Standesamt. Jede An-
derung der Einwohnerzahlen und das Variieren von Ausléanderan-
teilen wirkt sich unmittelbar auf den Personalbedarf aus und ist
somit erheblich steuerungsrelevant.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der Anmeldungen zur EheschlieRung sowie Nachbeurkun-
dungen von im Ausland geschlossenen Ehen und die Ausstellung
von Eheféhigkeitszeugnissen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

Fur den Zeitraum bis Ende 2017 enthalten die Kennzahlen-Ist-
werte auch Anmeldungen zu Lebenspartnerschaften.

Kennzahlentyp

Flusskennzahl




1.3.2 Produktgruppe Hamburg Service (W/HS)

Z 1: Die Erreichbarkeit der an den Telefonischen HamburgService angeschlossenen Einrich-
tungen ist gewéhrleistet (K1 und K2).

Kennzahl Bezeichnung
BS HS 001 Anzahl der ankommenden Anrufe im Berichtsjahr (in Tsd.)
BS_HS_002 J{Z;r;](‘;]enommene Anrufe im Verhéltnis zu den ankommenden Anrufen im Berichts-

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der ankommenden Anrufe im Berichtsjahr (in Tsd.)

Ordnungskennziffer

BS_HS_001

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl dient als Grundlage fur den Ressourceneinsatz (u.
a. VZA), der in einem unmittelbaren Zusammenhang mit der zwei-
ten Kennzahl steht und den Erfullungsgrad direkt beeinflusst.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Veranderungen des Kennzahlenwertes stehen in einem direkten
Zusammenhang mit dem Personaleinsatz. Die vertraglich geregel-
ten Dienstleistungen des HamburgService sind sowohl steue-
rungsrelevant als auch beeinflussbar.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Anzahl der ankommenden Anrufe.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

alleinige Wahrnehmung durch das Bezirksamt Wandsbek

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Angenommene Anrufe im Verhéltnis zu den ankommenden Anru-
fen im Berichtsjahr

Ordnungskennziffer

BS_HS_002

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die vertraglich vereinbarte Anrufannahmequote von 80% der an-
kommenden Anrufe, steht in einem direkten Zusammenhang mit
der Zielformulierung.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Veranderungen des Kennzahlenwertes stehen in einem direkten
Zusammenhang mit der ersten Kennzahl. Die vertraglich geregel-
ten Dienstleistungen des HamburgService sind sowohl steue-
rungsrelevant als auch beeinflussbar.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

angenommene Anrufe + ankommende Anrufe x 100

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

alleinige Wahrnehmung durch das Bezirksamt Wandsbek

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

10




1.3.3 Produktgruppe Hilfen nach dem Betreuungsgesetz (A/HB)

Z1: Die Unterstiutzung gerichtlicher Entscheidungen in Betreuungsverfahren ist ressourcen-
schonend sicher gestellt, ehrenamtliche Betreuer werden vorrangig vorgeschlagen (K5 und

K®6).
Kennzahl Bezeichnung
Prozentualer Anteil von Verfahrensbeteiligungen bei der Unterstiitzung der
BS_HB_005 Gerichte in Neuverfahren gem. § 8 BtBG (Betreuungsbehérdengesetz) im
Berichtsjahr
Vorschlage fiir ehrenamtlich gefiihrte Betreuungen in gerichtlichen Neuverfahren
BS _HB_006 im Verhaltnis zur Gesamtzahl der Betreuervorschlage in gerichtlichen
Neuverfahren im Berichtsjahr

Bezeichnung der Kennzahl

Prozentualer Anteil von Verfahrensbeteiligungen bei der
Unterstitzung der Gerichte in Neuverfahren gem. § 8 BtBG
(Betreuungsbehordengesetz) im Berichtsjahr

Ordnungskennziffer

BS_HB_005

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Diese Kennzahl zeigt den Anteil der Unterstiitzungen durch HB
bei gerichtlichen Entscheidungen in Betreuungsverfahren. Je
hoher der Erreichungsanteil, desto bessere Zielerreichung.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Bei niedriger Erreichungsquote kénnen MalRnahmen zur
Verbesserung vorgenommen werden (z.B. Personal erhéhen,
GPO durchfihren)

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anteil: Anzahl der HB Verfahrensbeteiligungen bei Unterstiitzung
der Gerichte gem. 88 BtBG aller neuen gerichtlichen
Betreuungsverfahren / Anzahl aller neuen gerichtlichen
Beteuungsverfahren im Berichtsjahr(Justizbehérde)

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Nur Daten des Berichtsjahres.
Ziel: 75% Verfahrensbeteiligungen in Neuverfahren (eine
gesetzliche Vorgabe von 100% gibt es seitens HB nicht).

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Vorschlage fiir ehrenamtlich gefiihrte Betreuungen in gerichtlichen
Neuverfahren im Verhaltnis zur Gesamtzahl der
Betreuervorschlage in gerichtlichen Neuverfahren im Berichtsjahr

Ordnungskennziffer

BS_HB_006

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Diese Kennzahl zeigt, wie hoch der Anteil der ehrenamtlichen
Betreuer durch HB bei gerichtlichen Betreuungsverfahren ist. Je
hoher der Erreichungsanteil, desto bessere Zielerreichung.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Bei niedriger Erreichungsquote kénnen MalRnahmen zur
Verbesserung vorgenommen werden (z.B. Personal erhdhen,
GPO durchfihren)

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anteil: Anzahl HB Vorschlage fur ehrenantliche Betreuungen /
Gesamtzahl aller Betreuungsvorschlage in Neuverfahren im
Berichtsjahr

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Nur Daten des Berichtsjahres.
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Ziel: 28% aller Vorschlage sollten ehrenamtliche Betreuer sein.

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl
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1.4 Kennzahlen Aufgabenbereich Soziales, Jugend und Gesundheit

1.4.1 Produktgruppe Soziale Hilfen (GS)

Z 1: Art und des Umfang notwendiger bedarfsgerechter Leistungen fir Hilfe- und Pflegebedurf-
tige sind festgestellt und bewilligt (K1).

Kennzahl

Bezeichnung

BS_GS_001

Laufende Falle der Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung

Bezeichnung der Kennzahl

Laufende Félle der Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung

Ordnungskennziffer

BS_GS_001

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Durch die Gewahrung von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt o-
der Grundsicherung gem. Kapitel 3 und 4 des SGB 12 erhalten
Hilfebedirftige die notwendige Unterstiitzung zur Sicherstellung
des Existenzminimums.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzabhl ist nicht beeinflussbar durch das Bezirksamt, aber
ressourcenbegrindend. So kann ein Anstieg der Anzahl der lau-
fenden Félle der Hilfe zum Lebensunterhalt einen Handlungsbe-
darf seitens der Behoérdenleitung auslésen und z.B. eine erhdhte
Personalressource notwendig machen

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der laufenden Félle der Hilfe zum Lebensunterhalt/Grund-
sicherung.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit gleichbleibendem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Z 2: Angemessenes und familiengerechtes Wohnen ist wirtschaftlich gesichert (K4).

Kennzahl

Bezeichnung

BS_GS_004

Wohngeldhaushalte

Bezeichnung der Kennzahl

Wohngeldhaushalte

Ordnungskennziffer

BS_GS_004

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Durch die Gewahrung von Mietzuschuss oder Lastenzuschuss als
wirtschaftliche Unterstiitzung wird ein angemessenes und fami-
liengerechtes Wohnen sichergestellt.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzabhl ist nicht beeinflussbar durch das Bezirksamt, aber
ressourcenbegrindend. So kann ein Anstieg der Wohngeldhaus-
halte einen Handlungsbedarf seitens der Behodrdenleitung auslo-
sen und z.B. eine erhdhte Personalressource notwendig machen.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Zahl der Wohngeldhaushalte

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

monatlich
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Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit gleichbleibendem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Z 3: Die Gewdahrung von Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG) ist sicherge-
stellt und die Einnahmen durch Erstattungen sind verstetigt (K6 und K7).

Kennzahl Bezeichnung
BS_GS 006 Anzahl der Kinder, die aktuell Leistungen erhalten
Erstattungen durch Leistungspflichtige aus Unterhaltsanspriichen im Verhaltnis zu
BS_GS_007 ;
- = den Leistungen nach dem UVG

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der Kinder, die aktuell Leistungen erhalten

Ordnungskennziffer

BS_GS_006

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Anzahl der Leistungsempféanger ist eine quantitative Bestati-
gung der jahrlichen Entwicklung des Unterhaltsvorschusses.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Es handelt es sich um eine steuerungsrelevante Kennzahl, deren
Hohe sich auf den Ressourceneinsatz auswirkt.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch JUS-IT-Software registrierte Falle

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Erstattungen durch Leistungspflichtige aus Unterhaltsanspriichen
im Verhaltnis zu den Leistungen nach dem UVG

Ordnungskennziffer

BS_GS_007

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl weist unmittelbar den Verhaltniswert der Erstattun-
gen zu den Leistungen auf.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Es handelt sich um eine ressourcenbegriindende Kennzahl. Die
Steuerungsrelevanz ist hinsichtlich des Ressourceneinsatzes ge-
geben.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Hoéhe Erstattungen <+ Hohe Leistungen x 100

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Z 4: Der Zugang zu Kinderbetreuungsangeboten ist sichergestellt (K8).

Kennzahl Bezeichnung

BS_GS 008 Bescheide im Berichtsjahr
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Bezeichnung der Kennzahl

Bescheide im Berichtsjahr

Ordnungskennziffer

BS_GS_008

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Anzahl der Bescheide ist eine quantitative Bestétigung der
jahrlichen Entwicklung des Unterhaltsvorschusses.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Es handelt es sich um eine steuerungsrelevante Kennzahl, deren
Hohe sich auf den Ressourceneinsatz auswirkt.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Félle

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z 5: Elterngeld ist an berechtigt Antragstellende ausgezahlt (K9).

Kennzahl

Bezeichnung

BS_GS_009

Erledigte Antrage im Berichtsjahr

Bezeichnung der Kennzahl

Erledigte Antrage im Berichtsjahr

Ordnungskennziffer

BS_GS_009

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Anzahl der erledigten Antrage ist eine quantitative Bestatigung
der jahrlichen Entwicklung des Unterhaltsvorschusses.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Es handelt es sich um eine steuerungsrelevante Kennzahl, deren
Hohe sich auf den Ressourceneinsatz auswirkt.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Falle

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

1.4.2 Produktgruppe Sozialraummanagement (SR)

Z1: Einrichtungen und Angebote zur Férderung sozialen Engagements und zur Einbindung
bzw. Reintegration von Senioren sind bereitgestellt und werden genutzt (K1 und K2).

Kennzahl Bezeichnung
BS SR 001 Geforderte Seniorenangebote
BS SR _002 Besuche geforderter Seniorenangebote
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Bezeichnung der Kennzahl

Geforderte Seniorenangebote

Ordnungskennziffer

BS_SR_001

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Gemal Richtlinie Uber die Forderung von dezentralen Angeboten
der Seniorenarbeit in Hamburg vom 10. Juni 2016, sind Senioren-
treffs als eine Form des Leistungsangebotes fiir Seniorinnen und

Senioren erforderlich.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Steuerungsrelevanz ergibt sich aus der Nachfrage und Nut-
zung der angebotenen Leistungen (s. dazu nachfolgende Kenn-
zahl).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Entfallt, da absolute Kennzahl.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Besuche geforderter Seniorenangebote

Ordnungskennziffer

BS_SR_002

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kenntnis der Nutzung ist wesentliche Voraussetzung fur die
bedarfsgerechte Vorhaltung der Seniorentreffs.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Nutzung und damit Auslastung der vorgehaltenen Angebote
ist unmittelbar steuerungsrelevant, um entsprechende Maf3nah-
men (weitere Angebote oder SchlieBung oder Alternativangebote)
abzuleiten.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Entfallt, da absolute Kennzahl.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z2: Verbesserung der Lebensbedingungen der Menschen in Quartieren mit besonderem Ent-
wicklungsbedarf durch soziale und materielle Stabilisierung der Gebiete. (K3)

Kennzahl

Bezeichnung

BS_SR_003

Anzahl der Fordergebiete der Integrierten Stadtteilentwicklung (RISE)

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der Fordergebiete der Integrierten Stadtteilentwicklung
(RISE)

Ordnungskennziffer

BS_SR_003

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Mit der Festlegung von Férdergebieten der Integrierten Stadtteil-
entwicklung wird das Ziel der stadtebaulichen Aufwertung und der
sozialen Stabilisierung der Quartiere verfolgt.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Der Kennzahlenwert (Anzahl der Fordergebiete) ist das Ergebnis
eines umfassenden Planungs- und Abstimmungsprozesses der
Fachbehorde mit den Bezirksamtern, bei dem sich die Planung an
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den erkannten Problemlagen in den Quartieren und den verfligha-
ren Ressourcen orientiert.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Der Kennzahlenwert wird durch Auszahlen ermittelt.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

Quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

1.4.3 Produktgruppe Jugend-, Familienhilfe (JA)

Z 1: Familiare Erziehungskompetenzen sind durch sozialrGumliche Angebote unterstutzt (K1
und K2).

Kennzahl Bezeichnung
BS_JA 001 Anzahl der Erziehungsberatungsstellen
BS_JA 002 Alle offenen Bearbeitungsphasen ,Laufender Fall"

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der Erziehungsberatungsstellen

Ordnungskennziffer

BS_JA_001

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Anzahl der Einrichtungen ist eine quantitative Bestatigung des
Angebots von Erziehungsberatungsstellen, im jahrlichen Ver-
gleich.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Es handelt es sich um eine steuerungsrelevante Kennzahl, deren
Hoéhe sich auf den Ressourceneinsatz auswirkt.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Die Anzahl variiert nicht, bleibt konstant.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Alle offenen Bearbeitungsphasen ,Laufender Fall"

Ordnungskennziffer

BS_JA_002

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Anzahl der Falle ist eine quantitative Bestatigung der jahrli-
chen Entwicklung des Allgemeinen Sozialen Dienstes.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Es handelt es sich um eine steuerungsrelevante Kennzahl, deren
Hohe sich auf den Ressourceneinsatz auswirkt.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Falle

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen
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Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Z 2: Die personlichen, materiellen und rechtlichen Belange von Minderjahrigen sind vertreten

(K3).
Kennzahl Bezeichnung
Summe: bestellte Amtsvormundschaften + gesetzliche Amtsvormundschaften +
BS_JA 003 Amtspflegschaften (inkl. Unterhaltspflegschaft); im Berichtsjahr laufende Falle
zum Stichtag

Bezeichnung der Kennzahl

Summe: bestellte Amtsvormundschaften + gesetzliche Amtsvor-
mundschaften + Amtspflegschaften (inkl. Unterhaltspflegschatft);
im Berichtsjahr laufende Falle zum Stichtag

Ordnungskennziffer

BS_JA_003

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Anzahl der Vormundschaften ist eine quantitative Bestatigung
der jahrlichen Entwicklung der Vormundschaften.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Es handelt es sich um eine steuerungsrelevante Kennzahl, deren
Hohe sich auf den Ressourceneinsatz auswirkt.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch JUS-IT-Software registrierte Falle

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Z 3: Vielféltige Angebote der Kinder- und Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des erzie-
herischen Kinder- und Jugendschutzes fir Kinder, Jugendliche und junge Volljahrige sind be-
reitgestellt (K4 und K5).

Kennzahl Bezeichnung
Anzahl der Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit (diffe-
BS_JA_004 . y ) ; N
- = renziert nach o6ffentlicher und freier Tragerschatft)
BS_JA 005 Summe der padagogisch begleiteten Angebotsstunden je Jahr

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit/Jugendso-
zialarbeit (differenziert nach offentlicher und freier Tragerschatft)

Ordnungskennziffer

BS_JA_004

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Anzahl der Einrichtungen ist eine quantitative Bestatigung der
jahrlichen Entwicklung innerhalb der Kinder- und Jugendarbeit/-
sozialarbeit.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Es handelt es sich um eine steuerungsrelevante Kennzahl, deren
Hohe sich auf den Ressourceneinsatz auswirkt.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der Einrichtungen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate
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Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Summe der padagogisch begleiteten Angebotsstunden je Jahr

Ordnungskennziffer

BS_JA_005

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Anzahl der padagogisch begleiteten Angebotsstunden ist eine
quantitative Bestatigung der jahrlichen Entwicklung innerhalb der
Kinder und Jugendarbeit/-sozialarbeit.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Es handelt es sich um eine steuerungsrelevante Kennzahl, deren
Hoéhe sich auf den Ressourceneinsatz auswirkt.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der Stunden

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z 4: Hamburgweite Nutzung der Kinder- oder Jugendeinrichtungen bzw. Angebote der Jugend-
sozialarbeit durch mindestens 10% der Hamburger Kinder und Jugendlichen als Stammnutzer
bzw. Stammnutzerin (K6).

Kennzahl Bezeichnung
Verhdltniszahl aus Stammnutzern bzw. Stammnutzerinnen und den Hamburger
BS_JA_006 . .
- = Kinder- und Jugendlichen

Bezeichnung der Kennzahl

Verhaltniszahl aus Stammnutzern bzw. Stammnutzerinnen und
den Hamburger Kinder- und Jugendlichen

Ordnungskennziffer

BS_JA_006

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl zeigt einen unmittelbaren Wert auf, der sich direkt
auf das Ziel bezieht. Es handelt sich in erster Linie um eine res-
sourcenbegriindende Kennzahl.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Es handelt es sich um eine steuerungsrelevante Kennzahl, deren
Hoéhe sich auf den Ressourceneinsatz auswirkt.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl Stammnutzer + Nutzer gem. U18-Wert Bezirk x 100

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl
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1.4.4 Produktgruppe Gesundheit (GA)

Z1: MalBnahmen zur Hilfe und zur Verbesserung der Lebenssituation von psychisch Kranken
und Behinderten sowie deren Angehdrigen im Bezirk sind umgesetzt (K1, K3 und K4).

Kennzahl Bezeichnung

BS_GA_001

Betreute Félle bei Hilfen fur Kinder und Jugendliche mit Entwicklungsauffallig-
keiten, seelischen Problemen, psychischen oder psychosomatischen Stérungen
oder drohenden oder manifesten geistigen, seelischen oder mehrfachen
Behinderungen

BS_GA_003

Betreute Falle bei Hilfen fur volljahrige psychisch Kranke, geistig Behinderte
sowie fur deren Angehdrige

BS_GA_004

Einweisungen nach Hamburgischem Gesetz Uiber Hilfen und Schutzmafinahmen
bei psychischen Krankheiten (HmbPsychKG) des Zentralen Zufiihrdienstes

Bezeichnung der Kennzahl

Betreute Félle bei Hilfen fur Kinder und Jugendliche mit
Entwicklungsauffalligkeiten, seelischen Problemen, psychischen
oder psychosomatischen Stérungen oder drohenden oder
manifesten geistigen, seelischen oder mehrfachen Behinderungen

Ordnungskennziffer

BS_GA_001

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Mit den Betreuungen werden MaRRnahmen ergriffen, um psychisch
kranken Kindern und Jugendlichen zu helfen, bzw. deren
Lebenssituation zu verbessern.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Veranderungen in der Bezirksbevdlkerung
(jahrestbergreifend) sollen deutlich gemacht werden.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl betreute Falle It. Definition

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Gezahlt werden die im Berichtsjahr er6ffneten Episoden. Fur
jeden Klienten wird pro Jahr eine Episode erdffnet, die bis zum
Ende des Berichtsjahres gedffnet bleibt und am Ende des Jahres
geschlossen wird. Auch fir Klienten, fiir die nur ein Gutachten
erstellt wird, wird eine Episode angelegt.

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Betreute Félle bei Hilfen fur volljahrige psychisch Kranke, geistig
Behinderte sowie fur deren Angehérige

Ordnungskennziffer

BS_GA_003

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Mit den Betreuungen werden MalRnahmen ergriffen, um psychisch
kranken Erwachsenen zu helfen, bzw. deren Lebenssituation zu
verbessern (Ziel).

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Veradnderungen in der Bezirksbevdlkerung
(jahrestbergreifend) sollen deutlich gemacht werden.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl betreute Falle It. Definition

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise
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Anmerkungen / Erlauterungen

Gezahlt werden hier die im Berichtsjahr eréffneten Episoden. Fur
jeden Klienten wird pro Jahr eine Episode erdffnet, die bis zum
Ende des Berichtsjahres gedffnet bleibt und am Ende des Jahres
geschlossen wird. Auch fir Klienten, fiir die nur ein Gutachten
erstellt wird, wird eine Episode angelegt.

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Einweisungen nach Hamburgischem Gesetz tber Hilfen und
Schutzmaflnahmen bei psychischen Krankheiten (HmbPsychKG)
des Zentralen Zufuihrdienstes

Ordnungskennziffer

BS_GA_004

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Mit den Einweisungen werden MafRnahmen ergriffen, um akut
psychisch kranken Menschen zu helfen, bzw. deren
Lebenssituation zu verbessern.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Veranderungen in der Bezirksbevoélkerung
(jahrestibergreifend) sollen deutlich gemacht werden.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der durchgefiihrten Einweisungen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Jede Einweisung des Zufiihrdienstes nach HmbPsychKG
(Hamburger Psychisch-Kranken-Gesetz) wird gezahlt. Betrifft aus-
schlie3lich Bezirksamt Altona.

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z2: Die Feststellung gesundheitlicher Beeintrachtigungen bei Kindern im Rahmen der Schul-
eingangs- und zahnérztlichen Untersuchungen nach dem Hamburgischen Schulgesetz
(HmbSG) und Hamburger Kinderbetreuungsgesetz (KibeG), um frithzeitig geeignhete MalRnah-
men einleiten zu kdénnen, ist zuverlassig sichergestellt (K5 und K6).

Kennzahl Bezeichnung
Anzahl durchgefiihrter Schuleingangsuntersuchungen nach dem Wohnortprinzip
BS_GA 005 (bezogen auf das Schuljahr, Terminleiste 1. Sept. VJ bis 31. August Ifd. Jahr) im
Verhdltnis zu den aus der Zentralen Schilerdatenbank gezogenen Meldezahlen
BS GA 006 Anzahl schulzahnarztlicher Untersuchungen und zahnarztlicher Untersuchungen
- = nach dem HmbSG und KibeG

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl durchgefiihrter Schuleingangsuntersuchungen nach dem
Wohnortprinzip (bezogen auf das Schuljahr, Terminleiste 1. Sept.
VJ bis 1. August Ifd. Jahr) im Verhaltnis zu den aus der Zentralen
Schulerdatenbank gezogenen Meldezahlen

Ordnungskennziffer

BS_GA_005

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Das Durchfiihren von Schuleingangsuntersuchungen dient der
Feststellung gesundheitlicher Beeintrachtigungen von Kindern vor
Schulantritt. Je héher der Erreichungsgrad (Kennzahl), desto
mehr Schilerinnen wurden untersucht, um ggf. geeignete
Mafnahmen durchfuehren zu kdnnen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Bei niedriger Erreichungsquote kénnen MalRnahmen zur
Verbesserung vorgenommen werden (z.B. Personal erhdhen,
GPO durchfiihren).

21




Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Durchgefiihrte Untersuchungen/Durchzufiihrende
Untersuchungen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Anzahl durchgefiihrter Schuleingangsuntersuchungen nach dem
Wohnortprinzip (bezogen auf das Schuljahr, Terminleiste 1. Sept.
VJ bis 31. August Ifd. Jahr) im Verhaltnis zu den aus der Zentralen
Schilerdatenbank gezogenen Meldezahlen. Soll/Ist-Verhaltnis der
Schuleingangsuntersuchungen, bezogen auf das Schuljahr.
Gesamtjahr = Soll 100% des vergangenen zu untersuchenden
Schuljahreszeitraums, Halbjahr = Soll 75% des laufenden zu
untersuchenden Schuljahreszeitraums.

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl schulzahnarztlicher Untersuchungen und zahnarztlicher
Untersuchungen nach dem HmbSG und KibeG

Ordnungskennziffer

BS_GA_006

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Das Durchfiihren von zahnéarztlichen Untersuchungen und
Vorsorgemalnahmen dient der Feststellung gesundheitlicher
Beeintrachtigungen von Kindern an Schulen und
Kindertageseinrichtungen, um ggf. geeignete MaRnahmen
durchfiihren zu kénnen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Bei der Feststellung von gesundheitlichen Beeintrachtigungen
kénnen geeignete MalRnahmen eingeleitet werden.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl 0.g. Untersuchungen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

durchgefiihrte zahnartzliche Untersuchungen im Berichtsjahr

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z3: Die Bevdlkerung ist vor Infektionsgefahren und anderen gesundheitlichen Gefahren sowie
deren negativen Auswirkungen auf die Lebensqualitat geschiitzt (K9 und K14 bis K16).

Kennzahl Bezeichnung

BS_GA 009 Falle im Infektionsschutz

BS GA 014 Anzahl durchgefuhrter Anlasspriifungen in der Wohn-Pflege-Aufsicht
Durchgefiihrte Regelbegehungen in Einrichtungen der Eingliederungshilfe der

BS_GA 015 nach § 2 (4) HmbWBG (Hamburgisches Wohn- und Betreuungsqualitatsgesetz)
je Bezirk im Verhéltnis zu den durchzufihrenden Regelbegehungen
Ausgewertete Prifberichte des MDK (Medizinischer Dienst der Krankenkassen)

BS _GA 016 Uber vollstationare Pflegeeinrichtungen je Bezirk im Verhaltnis zu den zu
bearbeitenden Prifberichten

Bezeichnung der Kennzahl

Falle im Infektionsschutz

Ordnungskennziffer

BS_GA_009
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Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Bei Feststellung auffalliger Veranderungen bei der Anzahl von
Infektionsfallen, kbnnen MaRnahmen ergriffen werden, um die
Bevolkerung zu schiitzen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Verénderungen in der Bezirksbevdlkerung
(jahresubergreifend) sollen deutlich gemacht werden.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Meldungen 86, 87, §34, chron. Hepatitisfalle, Ausbriiche

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Summe aller im Infektionsschutz gemeldeten Daten

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl durchgefiihrter Anlasspriifungen in der Wohn-Pflege-
Aufsicht

Ordnungskennziffer

BS_GA 014

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Bei Feststellung auffalliger Veranderungen bei der Anzahl von
Anlassprifungen, kénnen MalRnahmen ergriffen werden, um die
Bevolkerung zu schiitzen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Veranderungen in der Bezirksbevélkerung
(jahrestibergreifend) sollen deutlich gemacht werden.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Jede Anlassprufung im Berichtsjahr wird gezahlt. Was eine zu
zéahlende Anlasspriifung ist, wird mit der Gemeinsamen
Koordinierungsstelle abgesprochen, damit eine einheitliche
Zahlweise gesichert ist.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Summe aller Anlasspriifungen It. Definition

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Durchgefiihrte Regelbegehungen in Einrichtungen der
Eingliederungshilfe der nach § 2 (4) HmbWBG (Hamburgisches
Wohn- und Betreuungsqualitétsgesetz) je Bezirk im Verhaltnis zu
den durchzufiihrenden Regelbegehungen

Ordnungskennziffer

BS_GA 015

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Regelbegehungen in Einrichtungen der Eingliederungshilfe
schiitzt betroffene Birger vor gesundheitlichen Gefahren und
Infektionen

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Bei niedriger Erreichungsquote kénnen MaflRnahmen zur
Verbesserung vorgenommen werden (z.B. Personal erhdhen,
GPO durchfiihren).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl durchgefiihrte Regelbegehungen/Anzahl durchzufuhrende
Regelbegehungen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Anzahl durchgefiihrte Regelbegehungen/Anzahl durchzufiihrende
Regelbegehungen

Kennzahlentyp

Flusskennzahl
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Bezeichnung der Kennzahl

Ausgewertete Prifberichte des MDK (Medizinischer Dienst der
Krankenkassen) Uber vollstationare Pflegeeinrichtungen je Bezirk
im Verhaltnis zu den zu bearbeitenden Prifberichten

Ordnungskennziffer

BS_GA 016

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Durch die Bearbeitung der Prifberichte werden betroffene Birger
vor gesundheitlichen Gefahren und Infektionen geschiitzt

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Bei niedriger Erreichungsquote kénnen MalRnahmen zur
Verbesserung vorgenommen werden (z.B. Personal erhéhen,
GPO durchfiihren).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl bearbeitete Prifberichte/Anzahl zu bearbeitende
Prifberichte

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjéhrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Verhéltnis der bearbeiteten Prifberichte zu den zu bearbeitenden
Prifberichten

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

1.45 Produktgruppe Straffalligen- und Gerichtshilfe (E/SG)

Z1: Betreuungsangebote und Reintegrationshilfen fur Strafféllige sind sichergestellt (K1 bis

K8).
Kennzahl Bezeichnung
BS SG 001 Anzahl der Beitrage der Jugendgerichtshilfe zur vorzeitiger Beendigung von Straf-
- = verfahren
BS_SG_002 Eingeleitete Ausgleichsverfahren mit Geschadigten
BS SG 003 Erfolgreich durchgefihrte Ausgleichverfahren mit Geschadigten
Richterliche Weisungen/Auflagen, die Betreuungshilfe durch die
BS_SG_004 . X
- = Jugendgerichtshilfe anzunehmen
Betreute Klienten der Jugendbewahrungshilfe (ohne Nachbetreuungen, Stichtags-
BS_SG_005 . :
- = betrachtung zum Ende des Berichtszeitraums)
Gerichtlich zugewiesene Klienten der Bewahrungshilfe (Erwachsene, Stichtagsbe-
BS_SG_006 . X
- = trachtung zum Ende des Berichtszeitraums)
BS_SG_007 Eingange Beratungsstelle gemeinnitzige Arbeit
BS _SG_008 Ersparte Hafttage

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der Beitrage der Jugendgerichtshilfe zur vorzeitiger Been-
digung von Strafverfahren

Ordnungskennziffer

BS_SG_001

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzabhl stellt dar, in wie vielen Féllen ein Strafverfahren
durch die Angebote der JGH ohne die Durchflihrung einer Haupt-
verhandlung eingestellt werden konnte. Die Kennzahl stellt daher
dar, in welchem Umfang zielfiUhrende Betreuungsangebote der
JGH fir diesen Zweck vorhanden sind.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Steuerungsrelevanz ergibt sich fur die Kennzahl dadurch, dass
ggf. Betreuungsangebote angepasst werden missen, um das Ziel
zu erreichen.

Kennzahl

Berechnung / Ermittlung der

Anzahl von Beitragen der Jugendgerichtshilfe zur vorzeitigen Be-
endigung von Strafverfahren.
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Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad. Betrifft
ausschlief3lich Bezirksamt Eimsbdittel

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Eingeleitete Ausgleichsverfahren mit Geschadigten

Ordnungskennziffer

BS_SG_002

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Ausgleichsverfahren mit Geschéadigten sind ein Teil des Betreu-
ungsangebotes und der Reintegrationshilfen fiir jugendliche und
heranwachsende Strafféllige. Daher steht die Kennzahl in direk-
tem Bezug zum Ziel der Produktgruppe.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Steuerungsrelevanz ergibt sich fir die Kennzahl dadurch, dass
ggf. Betreuungsangebote oder personelle und sachliche Ressour-
cen angepasst werden missen, um das Ziel zu erreichen.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der eingeleiteten Ausgleichsverfahren mit Geschadigten.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjéhrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad. Betrifft
ausschlief3lich Bezirksamt Eimsbdttel

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Erfolgreich durchgefihrte Ausgleichverfahren mit Geschadigten

Ordnungskennziffer

BS_SG_003

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Ausgleichsverfahren mit Geschadigten sind ein Teil des Betreu-
ungsangebotes und der Reintegrationshilfen fiir jugendliche und
heranwachsende Strafféllige. Daher steht die Kennzahl in direk-
tem Bezug zum Ziel der Produktgruppe. Neben der Anzahl der
eingeleiteten Ausgleichsverfahren ist die Zahl der erfolgreich be-
endeten Verfahren aussagekréftig im Hinblick auf die Effektivitat
der MaRnahme im Hinblick auf die Zielerreichung.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Steuerungsrelevanz ergibt sich fir die Kennzahl dadurch, dass
ggf. Betreuungsangebote oder personelle und sachliche Ressour-
cen angepasst werden missen, um das Ziel zu erreichen.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der erfolgreich durchgefuhrten Ausgleichsverfahren mit
Geschéadigten

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjéhrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Richterliche Weisungen/Auflagen, die Betreuungshilfe durch die
Jugendgerichtshilfe anzunehmen

Ordnungskennziffer

BS_SG_004

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Betreuungsweisungen sind ein Teil des Betreuungsangebotes und
der Reintegrationshilfen fiir jugendliche und heranwachsende
Straffallige. Daher steht die Kennzahl in direktem Bezug zum Ziel
der Produktgruppe.
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Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Steuerungsrelevanz ergibt sich fir die Kennzahl dadurch, dass
ggf. Betreuungsangebote oder personelle und sachliche Ressour-
cen angepasst werden missen, um das Ziel zu erreichen.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der richterlichen Weisungen/Auflagen, die Betreuungshilfe
durch die Jugendgerichtshilfe anzunehmen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjéhrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Betreute Klienten der Jugendbewahrungshilfe (ohne Nachbetreu-
ungen, Stichtagsbetrachtung zum Ende des Berichtszeitraums)

Ordnungskennziffer

BS_SG_005

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Betreuung im Zeitraum der Bewahrungsunterstellung ist das
zentrale Betreuungsangebot der Jugendbewéahrungshilfe. Daher
steht die Kennzahl in direktem Bezug zum Ziel der Produktgruppe.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Steuerungsrelevanz ergibt sich fur die Kennzahl dadurch, dass
ggf. personelle und sachliche Ressourcen angepasst werden
mussen, um das Ziel zu erreichen.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der betreuten Klienten der Jugendbewahrungshilfe (ohne
Nachbetreuungen).

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit gleichbleibendem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Gerichtlich zugewiesene Klienten der Bewahrungshilfe (Erwach-
sene, Stichtagsbetrachtung zum Ende des Berichtszeitraums)

Ordnungskennziffer

BS_SG_006

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Betreuung im Zeitraum der Bewahrungsunterstellung ist das
zentrale Betreuungsangebot der Bewahrungshilfe. Daher steht die
Kennzahl in direktem Bezug zum Ziel der Produktgruppe.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Steuerungsrelevanz ergibt sich fir die Kennzahl dadurch, dass
gof. personelle und sachliche Ressourcen angepasst werden
mussen, um das Ziel zu erreichen.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der am Ende des Berichtszeitraumes gerichtlich zugewie-
senen Probanden (Erwachsene)

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit gleichbleibendem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Eingénge Beratungsstelle gemeinnitzige Arbeit

Ordnungskennziffer

BS_SG_007

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Vermittlung in gemeinnitzige Arbeit als Haftvermeidung sind ein
Teil des Betreuungsangebotes und der Reintegrationshilfen fur
Strafféllige. Daher steht die Kennzahl in direktem Bezug zum Ziel
der Produktgruppe.
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Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Steuerungsrelevanz ergibt sich fir die Kennzahl dadurch, dass
ggf. Betreuungsangebote oder personelle und sachliche Ressour-
cen angepasst werden missen, um das Ziel zu erreichen.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Eingénge in der Beratungsstelle fir gemeinnutzige Arbeit.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjéhrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Ersparte Hafttage

Ordnungskennziffer

BS_SG_008

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Vermittlung in gemeinnitzige Arbeit als Haftvermeidung sind ein
Teil des Betreuungsangebotes und der Reintegrationshilfen fir
Straffallige. Daher steht die Kennzahl in direktem Bezug zum Ziel
der Produktgruppe. Neben der Anzahl der Eingange ist die Zahl
der ersparten Hafttage aussagekraftig im Hinblick auf die Effektivi-
tat der MaRnahme im Hinblick auf die Zielerreichung.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Steuerungsrelevanz ergibt sich fir die Kennzahl dadurch, dass
ggf. Betreuungsangebote oder personelle und sachliche Ressour-
cen angepasst werden missen, um das Ziel zu erreichen.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl ersparter Hafttage.

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjéhrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

1.4.6 Produktgruppe Eingliederungshilfe (W/EH)

Z 1: Bedarfsgerechte Hilfe flir berechtigt Antragstellende ist sichergestellt. Leistungen an Leis-
tungserbringende im Zustandigkeitsbereich sind sichergestellt. Eingliederungsbedarf ist ge-

pruft und befiirwortet (K1 bis K7).

Kennzahl Bezeichnung

BS EH 001 Leistungsberechtigte insgesamt

BS_EH_002 Erstellte Gesamtplane insgesamt

BS_EH_003 davon erstellte Gesamtplane bei besonderen Wohnformen

BS_EH_004 davon erstellte Gesamtplane fir Leistungen der Assistenz im eigenen Wohnraum
BS_EH_005 Beflirwortungen insgesamt

BS _EH_006 darunter Beflirwortungen bei besonderen Wohnformen

BS_EH_007 darunter Befuirwortungen fir Leistungen der Assistenz im eigenen Wohnraum

Bezeichnung der Kennzahl

Leistungsberechtigte insgesamt

Ordnungskennziffer

BS_EH_001
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Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl dient als Grundlage fur den Ressourceneinsatz (u.
a. VZA), der in einem unmittelbaren Zusammenhang mit den wei-
teren Kennzahlen steht.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Veranderungen des Kennzahlenwertes stehen in einem direkten
Zusammenhang mit dem Personaleinsatz.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Anzahl

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

alleinige Aufgabenwahrnehmung durch das Bezirksamt Wands-
bek

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Erstellte Gesamtplane insgesamt

Ordnungskennziffer

BS_EH_002

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

ressourcenbegrindende Kennzahl. Steigt die Anzahl der Leis-
tungsberechtigten, muss auch die Anzahl der Gesamtplane stei-
gen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl ist steuerungsrelevant. Die Anzahl der erstellten Ge-
samtplane ist ein Nachweis flr die Erreichung des Ziels

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Anzahl

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

alleinige Aufgabenwahrnehmung durch das Bezirksamt Wands-
bek

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

davon erstellte Gesamtplane bei besonderen Wohnformen

Ordnungskennziffer

BS_EH_003

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Ressourcenbegriindende Kennzahl. Steigt die Anzahl der Leis-
tungsberechtigten, muss auch die Anzahl der Gesamtplane stei-
gen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl ist steuerungsrelevant. Die Anzahl der erstellten Ge-
samtplane ist ein Nachweis fir die Erreichung des Ziels.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Anzahl

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

alleinige Aufgabenwahrnehmung durch das Bezirksamt Wands-
bek

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

davon erstellte Gesamtpléne fiir Leistungen der Assistenz im ei-
genen Wohnraum
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Ordnungskennziffer

BS_EH_004

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Ressourcenbegriindende Kennzahl. Steigt die Anzahl der Leis-
tungsberechtigten, muss auch die Anzahl der Gesamtplane stei-
gen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl ist steuerungsrelevant. Die Anzahl der erstellten Ge-
samtplane ist ein Nachweis fir die Erreichung des Ziels.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Anzahl

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

alleinige Aufgabenwahrnehmung durch das Bezirksamt Wands-
bek

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Befurwortungen insgesamt

Ordnungskennziffer

BS_EH_005

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Ressourcenbegriindende Kennzahl. Steigt die Anzahl der Leis-
tungsberechtigten, muss auch die Anzahl der Beflrwortungen
steigen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzabhl ist steuerungsrelevant. Die Anzahl der Befurwortun-
gen ist ein Nachweis fur die Erreichung des Ziels.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Anzahl

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

alleinige Aufgabenwahrnehmung durch das Bezirksamt Wands-
bek

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

darunter Befiirwortungen bei besonderen Wohnformen

Ordnungskennziffer

BS_EH_006

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Ressourcenbegrindende Kennzahl. Steigt die Anzahl der Leis-
tungsberechtigten, muss auch die Anzahl der Befurwortungen
steigen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzabhl ist steuerungsrelevant. Die Anzahl der Befiirwortun-
gen ist ein Nachweis fir die Erreichung des Ziels.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Anzahl

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

alleinige Aufgabenwahrnehmung durch das Bezirksamt Wands-
bek

Kennzahlentyp

Flusskennzahl
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Bezeichnung der Kennzahl

darunter Befiirwortungen fir Leistungen der Assistenz im eigenen
Wohnraum

Ordnungskennziffer

BS_EH_007

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Ressourcenbegriindende Kennzahl. Steigt die Anzahl der Leis-
tungsberechtigten, muss auch die Anzahl der Beflrwortungen
steigen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzabhl ist steuerungsrelevant. Die Anzahl der Befiirwortun-
gen ist ein Nachweis fir die Erreichung des Ziels.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

durch Software registrierte Anzahl

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

jede beliebige Periode, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

alleinige Aufgabenwahrnehmung durch das Bezirksamt Wands-
bek

Kennzahlentyp

Flusskennzahl
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1.5 Aufgabenbereich Wirtschaft, Bauen und Umwelt

1.5.1 Produktgruppe Stadt- und Landschaftsplanung (SL)

Z1: Eine geordnete stadtebauliche Entwicklung unter Berlicksichtigung o6rtlicher Besonderhei-
ten und Zielvorstellungen sowie gesamthamburgischer Interessen ist sichergestellt.

Die Offentlichkeit wird in angemessenem Umfang an den planerischen Aktivitaten der FHH be-
teiligt. (K6)

Kennzahl Bezeichnung
Anzahl der 6ffentlichen Veranstaltungen (z.B. OPD, Stadtwerkstatt, sonstige An-
BS_SL_006 hdrungen)

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der 6ffentlichen Veranstaltungen (z.B. OPD, Stadtwerk-
statt, sonstige Anhdrungen)

Ordnungskennziffer

BS_SL_006

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Der erreichte Kennzahlenwert kennzeichnet die Anzahl der Ange-
bote bzw. Gelegenheiten fir die Offentlichkeit, sich in der Form
strukturierter offentlicher Veranstaltungen in das Planungsgesche-
hen einzubringen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl betrifft ein wichtiges Arbeitsfeld der Fachamter SL
und ist steuerungsrelevant. Senat und Birgerschaft haben eine
verbesserte Burger- bzw. Offentlichkeitsbeteiligung in vielen Zu-
sammenhangen als Ziel definiert, zuletzt z.B.

- im Koalitionsvertrag SPD / Grine i.d. Hamburgischen Biir-
gerschaft (S. 61, S. 107 ff.),

- im Vertrag fur Hamburg — Wohnungsneubau“ 2016 (Préa-
ambel und Kapitel 5 ,Burgerbeteiligung,

- inder Bl.-Drs. 21/5231 ,Konsens mit der Volksinitia-
tive” (S. 12).
Defizite z.B. bei Biirger- bzw. Offentlichkeitsbeteiligung kénnen
sich auf vielen Ebenen als verfahrenshindernd erweisen und ge-
gensteuernde MalRnahme erfordern.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Addition der 0.g. Veranstaltungen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

Quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z2: Eine geordnete stadtebauliche Entwicklung unter Berticksichtigung 6rtlicher Besonderhei-
ten und Zielvorstellungen sowie gesamthamburgischer Interessen ist sichergestellt. Es wird
insbesondere notwendiges Planungsrecht geschaffen, um die Erreichung der Wohnungsbau-
Ziele des Senats zu ermdéglichen und zu unterstiitzen (Genehmigung der im Vertrag fur Ham-
burg vereinbarten jahrlichen Wohnungseinheiten). (K7)

Kennzahl Bezeichnung
Anzahl der bezirklichen Bebauungsplane, die Vorweggenehmigungsreife erlangt
BS SL 007 haben zzgl. Anzahl der sonstigen Verordnungen nach dem BauGB sowie Verord-

nungen nach § 81 HBauO, die zur Feststellung gelangt sind (ohne Verordnungen
Uber Veranderungssperren).
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Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der bezirklichen Bebauungsplane, die Vorweggenehmi-
gungsreife erlangt haben zzgl. Anzahl der sonstigen Verordnun-
gen nach dem BauGB sowie Verordnungen nach § 81 HBauO, die
zur Feststellung gelangt sind (ohne Verordnungen Uber Verande-
rungssperren)

Ordnungskennziffer

BS_SL_007

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die gro3e Mehrzahl der Bebauungsplanverfahren (B-Plane) wird
eingeleitet, um zusatzlichen Wohnungsbau zu ermdglichen. Durch
die Vorweggenehmigungsreife des Planes nach § 33 BauGB ist
der Zeitpunkt definiert, ab dem der Plan als Genehmigungsgrund-
lage flr die durch ihn ermdéglichten (Wohnungsbau-) Vorhaben
herangezogen werden kann. Damit kennzeichnet die Zahl der B-
Plane, die Vorweggenehmigungsreife erreicht haben einen wichti-
gen Beitrag, um die Wohnungsbauziele des Senates nach dem
sVertrag fur Hamburg" und eine geordnete stadtebauliche Ent-
wicklung zu erreichen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl betrifft das zentrale und wichtigste Arbeitsfeld der
Fachamter SL und ist sehr steuerungsrelevant. Nur auf Grundlage
u.a. neuen Planrechts, das im Wege der B-Planverfahren ge-
schaffen wird, kann die angestrebte hohe Zahl an Genehmigun-
gen fur den Wohnungsbau erteilt werden. Senat und Burgerschaft
haben sich in vielen Zusammenh&ngen mit dem Erfordernis der B-
Planung befasst und im Jahr 2016 z.B. durch

- die ,Einstellungsoffensive" fur Ingenieure u.a. im Bereich
der B-Planung,

- die Einfihrung eines B-Plan-Monitorings (SenKoV
160303/6) und

- den SenKo-Beschluss vom 28.09.2016 zur Beschleuni-
gung von B-Planverfahren (SenKoV. 160928/8)
keinen Zweifel gelassen, dass in der B-Planung ein steuerungsre-
levantes Handlungsfeld der Stadtentwicklung liegt. Entsprechend
wird die B-Planung (d.h. die verbindliche Bauleitplanung) auch an-
gesprochen zuletzt z.B.

- im ,Vertrag fir Hamburg — Wohnungsneubau“ 2016 (Pra-
ambel und Kapitel 4 ,Bebauungsplanung*

- im ,Biundnis fur das Wohnen* 2016 (S. 8 und S. 9)

- inder Bl.-Drs. 21/5231 ,Konsens mit der Volksinitia-
tive” (S. 10).
Etwaige Defizite z.B. bei der Planrechtsbereitstellung fur den
Wohnungsbau wirden ggf. gegensteuernde MafRnahmen erfor-
dern.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Addition der Verfahren

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl
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1.5.2 Produktgruppe Bauaufsicht und Wirtschaftsforderung (WBZ)

Z1: Die Bezirksamter setzten sich das Ziel, Wohnungen entsprechend des Vertrages fir Ham-
burg zu genehmigen. (K2)

Kennzahl Bezeichnung

BS_WBZ_002

Anzahl der genehmigten Wohnungen

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der genehmigten Wohnungen

Ordnungskennziffer

BS_WBZ_002

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl misst die Anzahl der genehmigten Wohnungen, die
im Ziel genannt sind.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl misst die Anzahl der von Senat und Bezirksamtslei-
tungen im Vertrag fir Hamburg vereinbarten Wohnungen. Daraus
ergibt sich ein Controlling zur Vertragsvereinbarung.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Addition der genehmigten Wohneinheiten, abzuglich/zuztglich der
in Anderungsantragen wegfallenden bzw. hinzukommenden
Wohneinheiten

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z2: Zugige Entscheidung tber Bauantrage. Genehmigungen und Vorbescheide im Wohnungs-
bau werden entsprechend der Fristen im Vertrag fir Hamburg bearbeitet (K8 — K12)

Kennzahl

Bezeichnung

BS_WBZ_008

Anzahl der Wohnungsbaubescheide nach 88 61/62 HBauO mit mindestens einer
zusétzlichen Wohneinheit

BS_WBZ_009

Anzahl der Vorbescheide nach § 63 HBauO mit mindestens einer zusatzlichen
Wohneinheit

BS_WBZ_010

Verhadltnis (in %) der Anzahl aller Wohnungsbau-Bescheide nach 8§ 61/62
HBauO mit mindestens einer Wohneinheit, die in der Bearbeitung nicht mehr als 6
Monate ab Eingang der Antrage benétigen, zur Gesamtanzahl aller Wohnungs-
bau-Bescheide nach §8 61/62 HBauO mit mindestens einer Wohneinheit im sel-
ben Berichtszeitraum

BS_WBZ_011

Verhdltnis (in %) der Anzahl aller Wohnungsbau-Bescheide nach 8§ 61/62
HBauO mit mindestens einer Wohneinheit, die in der Bearbeitung nicht mehr als 3
Monate ab Vollstandigkeit der Unterlagen bendtigen, zur Gesamtanzahl aller
Wohnungsbau-Bescheide nach 88 61/62 HBauO mit mindestens einer Wohnein-
heit im selben Berichtszeitraum.

BS_WBZ_012

Verhéltnis (in %) der Anzahl aller Wohnungsbau-Vorbescheide nach § 63 HBauO,
die in der Bearbeitung nicht mehr als 3 Monate ab Eingang der Antrége bendti-
gen, zur Gesamtanzahl aller Wohnungsbau-Vorbescheide nach § 63 HBauO mit
mindestens einer Wohneinheit

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der Wohnungsbaubescheide nach §8 61/62 HBauO mit
mindestens einer zusatzlichen Wohneinheit

Ordnungskennziffer

BS_WBZ_008
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Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl steht im Zusammenhang mit dem Ziel der Fristein-
haltung. Sie ist erforderlich, um den Zielerreichungsgrad messen
zu kénnen.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl dient der Darstellung des Erfilllungsgrades der von
Senat und Bezirksamtsleitungen im Vertrag flir Hamburg verein-
barten Fristen. Im Zusammenhang mit den Kennzahlen
BS_WBZ_010 und BS_WBZ_011 ergibt sich ein Controlling zur
Vertragsvereinbarung.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Addition aller o0.g. Bescheide

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der Vorbescheide nach § 63 HBauO mit mindestens einer
zusatzlichen Wohneinheit

Ordnungskennziffer

BS_WBZ_009

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl steht im Zusammenhang mit dem Ziel der Fristein-
haltung. Sie ist erforderlich, um den Zielerreichungsgrad messen
zu kénnen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl dient der Darstellung des Erfilllungsgrades der von
Senat und Bezirksamtsleitungen im Vertrag flir Hamburg verein-
barten Fristen. Im Zusammenhang mit der Kennzahl
BS_WBZ_012 ergibt sich ein Controlling zur Vertragsvereinba-
rung.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Addition der o. g. Bescheide

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Verhéltnis (in %) der Anzahl aller Wohnungsbau-Bescheide nach
88 61/62 HBauO mit mindestens einer Wohneinheit, die in der Be-
arbeitung nicht mehr als 6 Monate ab Eingang der Antrage bendti-
gen, zur Gesamtanzahl aller Wohnungsbau-Bescheide nach 8§
61/62 HBauO mit mindestens einer Wohneinheit im selben Be-
richtszeitraum

Ordnungskennziffer

BS_WBZ_010

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl steht im Zusammenhang mit dem Ziel der Fristein-
haltung.

Sie ist erforderlich, um den Zielerreichungsgrad messen zu kén-
nen.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl dient der Darstellung des Erfilllungsgrades der von
Senat und Bezirksamtsleitungen im Vertrag fur Hamburg verein-
barten Fristen. Im Zusammenhang mit der Kennzahl
BS_WBZ_008 ergibt sich ein Controlling zur Vertragsvereinba-
rung.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der WoBauBescheide nach §8§ 61/62 HBauO mit einer
Dauer von nicht mehr als 6 Monaten nach Eingang der Antrage
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x 100 + Anzahl aller WoBauBescheide

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Verhéltnis (in %) der Anzahl aller Wohnungsbau-Bescheide nach
88 61/62 HBauO mit mindestens einer Wohneinheit, die in der Be-
arbeitung nicht mehr als 3 Monate ab Vollstandigkeit der Unterla-
gen bendtigen, zur Gesamtanzahl aller Wohnungsbau-Bescheide
nach 88 61/62 HBauO mit mindestens einer Wohneinheit im sel-
ben Berichtszeitraum.

Ordnungskennziffer

BS_WBZ_011

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl steht im Zusammenhang mit dem Ziel der Fristein-
haltung. Sie ist erforderlich, um den Zielerreichungsgrad messen
zu kénnen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl dient der Darstellung des Erfilllungsgrades der von
Senat und Bezirksamtsleitungen im Vertrag fur Hamburg verein-
barten Fristen. Im Zusammenhang mit der Kennzahl
BS_WBZ_008 ergibt sich ein Controlling zur Vertragsvereinba-
rung.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der WoBauBescheide nach §8 61/62 mit einer Dauer von
nicht mehr als 3 Monaten nach Vollstéandigkeit der Unterlagen x
100 + Anzahl aller WoBauBescheide

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Verhéltnis (in %) der Anzahl aller Wohnungsbau-Vorbescheide
nach 8 63 HBauO, die in der Bearbeitung nicht mehr als 3 Monate
ab Eingang der Antrage benétigen, zur Gesamtanzahl aller Woh-
nungsbau-Vorbescheide nach § 63 HBauO mit mindestens einer
Wohneinheit

Ordnungskennziffer

BS_WBZ_012

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl steht im Zusammenhang mit dem Ziel der Fristein-
haltung. Sie ist erforderlich, um den Zielerreichungsgrad messen
zu kénnen.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl dient der Darstellung des Erfilllungsgrades der von
Senat und Bezirksamtsleitungen im Vertrag flir Hamburg verein-
barten Fristen. Im Zusammenhang mit der Kennzahl
BS_WBZ_009 ergibt sich ein Controlling zur Vertragsvereinba-
rung.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der WoBauVorbescheide nach § 63 HBauO mit einer
Dauer von nicht mehr als 3 Monaten nach Eingang der Antrage X
100 + Anzahl aller WoBauVorbescheide nach § 63 HBauO

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

A

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

35




1.5.3 Produktgruppe Management des 6ffentlichen Raumes (MR)

Z1: Bedarfsgerechte Versorgung mit Grin- und Erholungsanlagen ist sichergestellt (K2 bis

K4).
Kennzahl Bezeichnung
BS _MR_002 Einsatz von Fachmitteln und Personaleinzelkosten je Quadratmeter Grinflachen
Einsatz von Fachmitteln und Personaleinzelkosten je Einwohner im Bezirk fiir
BS_MR_003 B .
- = Grinflachen im Jahr
BS MR_004 Quadratmeter Grinflache pro Einwohner im Bezirk

Bezeichnung der Kennzahl

Einsatz von Fachmitteln und Personaleinzelkosten je Quadratme-
ter Gruinflachen

Ordnungskennziffer

BS_MR_002

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl stellt den gesamten Ressourceneinsatz mit Blick auf
die bedarfsgerechte Versorgung mit Griin und Erholungsanlagen
dar.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Der uberrollte Ist-Wert aus dem vorherigen Haushaltsjahr wird als
Planzahl verwendet um mdglichst realitditsnahe Vergleichswerte
zu nutzen. Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentli-
chen Unter- oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Er-
lauterungen zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob
das Bezirksamt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhéhten
Ressourceneinsatz/ Personalressourcenaufstockung).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Gesamtkosten + m? 6ffentlicher Griinanlagen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjéhrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Einsatz von Fachmitteln und Personaleinzelkosten je Einwohner
im Bezirk fur Griunflachen im Jahr

Ordnungskennziffer

BS_MR_003

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl stellt den gesamten Ressourceneinsatz mit Blick auf
die bedarfsgerechte Versorgung mit Griin und Erholungsanlagen
dar.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Der uberrollte Ist-Wert aus dem vorherigen Haushaltsjahr wird als
Planzahl verwendet um mdglichst realitditsnahe Vergleichswerte
zu nutzen. Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentli-
chen Unter- oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Er-
lauterungen zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob
das Bezirksamt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhéhten
Ressourceneinsatz/ Personalressourcenaufstockung).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Gesamtkosten + Einwohner im Bezirk

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjéhrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl
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Bezeichnung der Kennzahl

Quadratmeter Grinflache pro Einwohner im Bezirk

Ordnungskennziffer

BS_MR_004

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl ermdglicht eine quantitative Aussage Uber die Ver-
sorgung je Einwohner im Bezirk mit Griin und Erholungsanlagen.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzabhl ist nicht beeinflussbar durch das Bezirksamt, aber
ressourcenbegrindend. So kann ein Anstieg der Bevdlkerungs-
zahl bei gleichbleibender m2 6ffentlicher Griinanlagen einen Hand-
lungsbedarf seitens der Behérdenleitung/ Senat auslésen und z.B.
einen erhdhten Ressourceneinsatz notwendig machen.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

m? offentlicher Grinanlagen + Einwohner im Bezirk

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjéhrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit gleichbleibendem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Z2: Bewirtschaftung und Entwicklung der Gewéasser sowie Zielerreichung der EG-WRRL ist
durch die Umsetzung von wasserwirtschaftlichen MaBnahmen, die Unterhaltung der Gewasser
und Bauwerke unter Berlicksichtigung der Ziele der EG-WRRL sowie die Umsetzung von Mal3-
nahmen nach EG-WRRL gewahrleistet (K6 und K7).

Kennzahl Bezeichnung
BS_MR_006 Einsatz von Fachmitteln und Personaleinzelkosten pro Meter Uferlange
BS_MR_007 5;2?1?:2 von Fachmitteln und Personaleinzelkosten pro Quadratmeter Gewasser-

Bezeichnung der Kennzahl

Einsatz von Fachmitteln und Personaleinzelkosten pro Meter Ufer-
lange

Ordnungskennziffer

BS_MR_006

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzabhl stellt den gesamten Ressourceneinsatz fur die Be-
wirtschaftung und Entwicklung der Gewasser sowie die Zielerrei-
chung der EG WRRL dar.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Der Uberrollte Ist-Wert aus dem vorherigen Haushaltsjahr wird als
Planzahl verwendet um mdoglichst realititsnahe Vergleichswerte
zu nutzen. Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentli-
chen Unter- oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Er-
lauterungen zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob
das Bezirksamt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhdhten
Ressourceneinsatz/ Personalressourcenaufstockung).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Gesamtkosten = Uferlange in Metern

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

Halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Einsatz von Fachmitteln und Personaleinzelkosten pro Quadrat-
meter Gewasserflache
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Ordnungskennziffer

BS_MR_007

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl stellt den gesamten Ressourceneinsatz fiir die Be-
wirtschaftung und Entwicklung der Gewasser sowie die Zielerrei-
chung der EG WRRL dar.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Der uberrollte Ist-Wert aus dem vorherigen Haushaltsjahr wird als
Planzahl verwendet um mdglichst realitditsnahe Vergleichswerte
zu nutzen. Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentli-
chen Unter- oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Er-
lauterungen zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob
das Bezirksamt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhéhten
Ressourceneinsatz/ Personalressourcenaufstockung).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Gesamtkosten + m2 Gewasserflache

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

Halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z3: Die Funktionsfahigkeit der vorhandenen Anlagen der 6ffentlichen Verkehrsinfrastruktur in
der Verantwortung der Bezirksamter und ihr bedarfsgerechter Ausbau sind gewahrleistet (K10

und K12).
Kennzahl Bezeichnung
BS MR _010 Fahrbahnflache im BezirksstraRennetz
BS MR 012 Einsatz Fachmittel und Personaleinzelkosten pro Quadratmeter Bezirksstral3en

Bezeichnung der Kennzahl

Fahrbahnflache im BezirksstraRennetz

Ordnungskennziffer

BS_MR_010

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Diese Kennzahl erméglicht eine quantitative Aussage Uber die
Fahrbahnflachen in Quadratmetern.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl ist ressourcenbegriindend.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Fahrbahnflachen in Quadratmetern

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

Halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit gleichbleibendem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Einsatz Fachmittel und Personaleinzelkosten pro Quadratmeter
BezirksstraRen

Ordnungskennziffer

BS_MR_012

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzabhl stellt den gesamten Ressourceneinsatz fur die Ge-
wahrleistung der Funktionsfahigkeit der vorhandenen Anlagen der
offentlichen Verkehrsinfrastruktur in der Verantwortung der Be-
zirksdmter und ihren bedarfsgerechten Ausbau dar.
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Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Der Uberrollte Ist-Wert aus dem vorherigen Haushaltsjahr wird als
Planzahl verwendet um mdoglichst realitditsnahe Vergleichswerte
zu nutzen. Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentli-
chen Unter- oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Er-
lauterungen zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob
das Bezirksamt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhdhten
Ressourceneinsatz/ Personalressourcenaufstockung).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Gesamtkosten + m? BezirksstrafRe

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

Halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z4: Erhalt und die Sicherung des Hamburger Waldes durch forstfachliche Bewirtschaftung ist
sichergestellt (K14 und K15).

Kennzahl Bezeichnung
BS MR _014 Einsatz von Fachmitteln und Personaleinzelkosten pro Hektar Forstflache
BS MR_015 Gesamterlos pro Hektar Forstflache

Bezeichnung der Kennzahl

Einsatz von Fachmitteln und Personaleinzelkosten pro Hektar
Forstflache

Ordnungskennziffer

BS_MR_014

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl stellt den gesamten Ressourceneinsatz fir die Be-
wirtschaftung und Entwicklung der Hamburger Forstflachen dar.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Der Uberrollte Ist-Wert aus dem vorherigen Haushaltsjahr wird als
Planzahl verwendet um mdoglichst realitditsnahe Vergleichswerte
zu nutzen. Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentli-
chen Unter- oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Er-
lauterungen zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob
das Bezirksamt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhdhten
Ressourceneinsatz/ Personalressourcenaufstockung).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

(konsumtive) Gesamtkosten beim Ortsprodukt "Forsten™ abzgl.
Abschreibungen "Forsten” zzgl. Investitionen ,Forsten”

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

beliebig, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Gesamterlds pro Hektar Forstflache

Ordnungskennziffer

BS_MR_015

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzabhl stellt den gesamten Erlés aus der Bewirtschaftung
der Hamburger Forstflachen dar.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentlichen Unter-
oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Erlauterungen
zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob das Bezirk-
samt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhéhten Ressourcen-
einsatz/ Personalressourcenaufstockung).
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Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

auszuwerten sind die realisierten Erlose beim konsumtiven PSP-
Element Forsten

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

beliebig, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z5: Gewahrleistung der Verkehrssicherheit der StraRenbaume (K20).

Kennzahl

Bezeichnung

BS_MR_020

Gesamtaufwendungen fir Stralenbdume

Bezeichnung der Kennzahl

Gesamtaufwendungen fur StralBenbdume

Ordnungskennziffer

BS_MR_020

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzahl stellt den gesamten Ressourceneinsatz mit Blick auf
die bedarfsgerechte Versorgung mit Griin und Erholungsanlagen
dar.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Der uberrollte Ist-Wert aus dem vorherigen Haushaltsjahr wird als
Planzahl verwendet um mdglichst realitditsnahe Vergleichswerte
zu nutzen. Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentli-
chen Unter- oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Er-
lauterungen zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob
das Bezirksamt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhéhten
Ressourceneinsatz/ Personalressourcenaufstockung).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Mittelabfluss PSP-Element "StraRenbdaume", in Euro

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

beliebig, ganze Monate

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z6: Sanierte und modernisierte 6ffentliche Sportstétten sind bereitgestellt. (K16, K18 und K19,

K21, K22)
Kennzahl Bezeichnung
BS_MR_016 Offentliche Sportanlagen
BS MR _018 Investitionen fir alle 6ffentlichen Sportstatten
BS MR _019 Anzahl der Sanierungsmaf3nahmen bei 6ffentlichen Sportanlagen
BS_MR_021 Anzahl der GroR3spielfelder auf 6ffentlichen Sportplatzanlagen
BS_MR_022 Anzahl der Nutzungsstunden auf 6ffentlichen Sportplatzanlagen

Bezeichnung der Kennzahl

Offentliche Sportanlagen

Ordnungskennziffer

BS_MR_016

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Diese Kennzahl macht eine quantitative Aussage uber die Anzahl
der bereitgestellten sanierten und modernisierten 6ffentlichen
Sportstatten in Hamburg.
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Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentlichen Unter-
oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Erlauterungen
zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob das Bezirk-
samt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhéhten Ressourcen-
einsatz/ Personalressourcenaufstockung).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl 6ffentlicher Sportanlagen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit gleichbleibendem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Investitionen fir alle 6ffentlichen Sportstatten

Ordnungskennziffer

BS_MR_018

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzabhl stellt den investiven Ressourceneinsatz mit Blick auf
die Bereitstellung von sanierten und modernisierten 6ffentlichen
Sportstatten dar.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentlichen Unter-
oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Erlauterungen
zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob das Bezirk-
samt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhéhten Ressourcen-
einsatz/ Personalressourcenaufstockung).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Gesamtinvestitionen BS (Bei M/SR und tber Fremdbewirtschaf-
tung BS)

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjéhrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit zeitanteiligem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der Sanierungsmafinahmen bei 6ffentlichen Sportanlagen

Ordnungskennziffer

BS_MR_019

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Diese Kennzahl macht eine quantitative Aussage Uber die Anzahl
der SanierungsmafRnahmen bei 6ffentlichen Sportstéatten in Ham-
burg.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Planwerte sind Richtwerte, die bei einer wesentlichen Unter-
oder Uberschreitung zu begriinden sind. Aus den Erlauterungen
zu den Unter- oder Uberschreitungen ergibt sich, ob das Bezirk-
samt nachsteuern muss (z.B. durch einen erhéhten Ressourcen-
einsatz/ Personalressourcenaufstockung).

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl MaRnahmen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit gleichbleibendem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der GroRspielfelder auf éffentlichen Sportplatzanlagen
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Ordnungskennziffer

BS_MR_021

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzabhl trifft eine quantitative Aussage tber die Anzahl der
Grol3spielfelder auf 6ffentlichen Sportplatzanlagen in Hamburg.

Erlauterung zur Notwendig-
keit, diese Kennzahl in den
Haushaltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl ersetzt die bisherige Kennzahl ,Gesamtflache aller
offentlichen Sportanlagen®, da die Betrachtung der Gesamtflache
keine Aussage uber die tats&chliche Nutzungsflache macht. Die
Grolspielfelder machen den grofdten Anteil an der Nutzungsfla-
che auf 6ffentlichen Sportanlagen aus.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der GroRspielfelder

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

Halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit gleichbleibendem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl der Nutzungsstunden auf éffentlichen Sportplatzanlagen

Ordnungskennziffer

BS_MR_022

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Die Kennzabhl trifft eine quantitative Aussage Uber die mogliche
Nutzungszeit der Spielfelder.

Erlauterung zur Notwendig-
keit, diese Kennzahl in den
Haushaltsplan aufzunehmen

Die Kennzahl wird im Zusammenhang mit der Kennzahl ,Anzahl
der GroR3spielfelder auf 6ffentlichen Sportanlagen” betrachtet. Die
Kennzahl ergénzt die Bestandsentwicklung der Spielfeder sinn-
voll und dokumentiert, dass ein Verlust an Spielfeldern nicht
gleichbedeutend sein muss mit Einbul3en in der Leistungs- und
Auslastungsfahigkeit sportlicher Infrastruktur.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl der Nutzungsstunden

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

Halbjahrlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Leistungskennzahl mit gleichbleibendem Zielerreichungsgrad

Kennzahlentyp

Bestandskennzahl
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1.5.4 Produktgruppe Verbraucherschutz, Gewerbe und Umwelt (VS)

Z1: Der Schutz der Verbraucher und die Wahrung der Verbraucherinteressen sind durch Uber-
wachung von Lebensmitteln sichergestellt (K1 und K2).

Kennzahl Bezeichnung
Anzahl durchgefuhrter Lebensmittelkontrollen nach Risikobeurteilung in statistisch
BS VS 001 relevanten Betrieben (Qualitdtsmanagement-Statistik) im Verhaltnis zu den Soll-
Kontrollen

BS_VS_002 Probenahmen

Anzahl entnommener Lebensmittelplanproben im Verhaltnis zu den Soll-

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl durchgeflihrter Lebensmittelkontrollen nach
Risikobeurteilung in statistisch relevanten Betrieben
(Qualitatsmanagement-Statistik) im Verhaltnis zu den Soll-
Kontrollen

Ordnungskennziffer

BS_VS_001

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Das Durchfiihren von Lebensmittelkontrollen dient dem Schutz
der Verbraucherinteressen. Je héher der Erreichungsgrad
(Kennzahl), desto bessere Zielerreichung.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Bei niedriger Erreichungsquote kénnen MalRnahmen zur
Verbesserung vorgenommen werden (z.B. Personal erhéhen,
GPO durchfihren)

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anteil: Prozentanteil der durchgefiihrten Lebensmittelkontrollen an
den durchzufihrenden Kontrollen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Soll fiir Kontrollbesuche in statistisch relevanten Betrieben am
Betriebssitz im Bezirk im Verhaltnis zu der Anzahl der
planmafigen Routinekontrollen in statistisch relevanten Betrieben
am Betriebssitz im Bezirk. Soll/Ist-Verhéltnis der
Lebensmittelkontrollen (Daten sind aus dem Fachverfahren
HALLO)

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl enthommener Lebensmittelplanproben im Verhaltnis zu
den Soll-Probenahmen

Ordnungskennziffer

BS_VS_002

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Das Entnehmen der Lebensmittelplanproben dient dem Schutz
der Verbraucherinteressen. Je héher der Erreichungsgrad
(Kennzahl), desto grof3er die Zielerreichung.

Erlauterung zur Notwendigketit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Bei niedriger Erreichungsquote kénnen MalRnahmen zur
Verbesserung vorgenommen werden (z.B. Personal erhéhen,
GPO durchfihren)

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anteil: Prozentanteil der duchgefuihrten Lebensmittelplanproben
an den durchzufiihrenden Lebensmittelplanproben

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

quartalsweise

Anmerkungen / Erlauterungen

Anzahl entnommener Lebensmittelplanproben im Verhaltnis zu
den Soll-Probenahmen. Soll/Ist-Verhéltnis der
Lebensmittelplanproben
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Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Z2: Die Transparenz Giber den Bestand gewerblicher Unternehmen ist gegeben (K3 und K4).

Kennzahl Bezeichnung
BS VS 003 Anzahl Gewerbeanmeldungen
BS VS 004 Anzahl Gewerbeabmeldungen

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl Gewerbeanmeldungen

Ordnungskennziffer

BS_VS_003

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Im Jahresvergleich gibt diese Kennzahl Informationen tber die
Bewegungen gewerblicher Unternehmen in den Bezirken.
Dadurch ist die im Ziel genannte Transparenz gegeben.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Veranderungen der Gewerbebewegungen (Anmeldungen) in
der Bezirksbevdlkerung (jahrestibergreifend) sollen deutlich
gemacht werden.

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl Gewerbeanmeldungen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

monatlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Jede Gewerbeanmeldung wird gezéhlt

Kennzahlentyp

Flusskennzahl

Bezeichnung der Kennzahl

Anzahl Gewerbeabmeldungen

Ordnungskennziffer

BS_VS_004

Bezug der Kennzahl zum Ziel
der Produktgruppe

Im Jahresvergleich gibt diese Kennzahl Informationen tber die
Bewegungen gewerblicher Unternehmen in den Bezirken.
Dadurch ist die im Ziel genannte Transparenz gegeben.

Erlauterung zur Notwendigkeit,
diese Kennzahl in den Haus-
haltsplan aufzunehmen

Die Veranderungen der Gewerbebewegungen (Abmeldungen) in
der Bezirksbevélkerung (jahresiibergreifend) sollen deutlich
gemacht werden

Berechnung / Ermittlung der
Kennzahl

Anzahl Gewerbeabmeldungen

Auswertungszeitpunkt / -zeit-
raum, Frequenz

monatlich

Anmerkungen / Erlauterungen

Jede Gewerbeabmeldung wird gezahit

Kennzahlentyp

Flusskennzahl
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	Z1: Maßnahmen zur Hilfe und zur Verbesserung der Lebenssituation von psychisch Kranken und Behinderten sowie deren Angehörigen im Bezirk sind umgesetzt (K1, K3 und K4).
	Z2: Die Feststellung gesundheitlicher Beeinträchtigungen bei Kindern im Rahmen der Schuleingangs- und zahnärztlichen Untersuchungen nach dem Hamburgischen Schulgesetz (HmbSG) und Hamburger Kinderbetreuungsgesetz (KibeG), um frühzeitig geeignete Maßnah...
	Z3: Die Bevölkerung ist vor Infektionsgefahren und anderen gesundheitlichen Gefahren sowie deren negativen Auswirkungen auf die Lebensqualität geschützt (K9 und K14 bis K16).

	1.4.5 Produktgruppe Straffälligen- und Gerichtshilfe (E/SG)
	Z1: Betreuungsangebote und Reintegrationshilfen für Straffällige sind sichergestellt (K1 bis K8).

	1.4.6 Produktgruppe Eingliederungshilfe (W/EH)
	Z 1: Bedarfsgerechte Hilfe für berechtigt Antragstellende ist sichergestellt. Leistungen an Leistungserbringende im Zuständigkeitsbereich sind sichergestellt. Eingliederungsbedarf ist geprüft und befürwortet (K1 bis K7).


	1.5 Aufgabenbereich Wirtschaft, Bauen und Umwelt
	1.5.1 Produktgruppe Stadt- und Landschaftsplanung (SL)
	Z1: Eine geordnete städtebauliche Entwicklung unter Berücksichtigung örtlicher Besonderheiten und Zielvorstellungen sowie gesamthamburgischer Interessen ist sichergestellt. Die Öffentlichkeit wird in angemessenem Umfang an den planerischen Aktivitäten...
	Z2: Eine geordnete städtebauliche Entwicklung unter Berücksichtigung örtlicher Besonderheiten und Zielvorstellungen sowie gesamthamburgischer Interessen ist sichergestellt. Es wird insbesondere notwendiges Planungsrecht geschaffen, um die Erreichung d...

	1.5.2 Produktgruppe Bauaufsicht und Wirtschaftsförderung (WBZ)
	Z1: Die Bezirksämter setzten sich das Ziel, Wohnungen entsprechend des Vertrages für Hamburg zu genehmigen. (K2)
	Z2: Zügige Entscheidung über Bauanträge. Genehmigungen und Vorbescheide im Wohnungsbau werden entsprechend der Fristen im Vertrag für Hamburg bearbeitet (K8 – K12)

	1.5.3 Produktgruppe Management des öffentlichen Raumes (MR)
	Z1: Bedarfsgerechte Versorgung mit Grün- und Erholungsanlagen ist sichergestellt (K2 bis K4).
	Z2: Bewirtschaftung und Entwicklung der Gewässer sowie Zielerreichung der EG-WRRL ist durch die Umsetzung von wasserwirtschaftlichen Maßnahmen, die Unterhaltung der Gewässer und Bauwerke unter Berücksichtigung der Ziele der EG-WRRL sowie die Umsetzung...
	Z3: Die Funktionsfähigkeit der vorhandenen Anlagen der öffentlichen Verkehrsinfrastruktur in der Verantwortung der Bezirksämter und ihr bedarfsgerechter Ausbau sind gewährleistet (K10 und K12).
	Z4: Erhalt und die Sicherung des Hamburger Waldes durch forstfachliche Bewirtschaftung ist sichergestellt (K14 und K15).
	Z5: Gewährleistung der Verkehrssicherheit der Straßenbäume (K20).

	1.5.4 Produktgruppe Verbraucherschutz, Gewerbe und Umwelt (VS)
	Z1: Der Schutz der Verbraucher und die Wahrung der Verbraucherinteressen sind durch Überwachung von Lebensmitteln sichergestellt (K1 und K2).
	Z2: Die Transparenz über den Bestand gewerblicher Unternehmen ist gegeben (K3 und K4).






